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Richtlininen über Umwelt und Nachhaltigkeit für die Stiftung 
Linnés Råshults - Gartencafé

Die Stiftung Linnés Råshult arbeitet für einen umweltfreundlichen, langsichtigen und nachhaltigen Betrieb.

Der Bereich der Küche und des Services sollte ökologisch und lokal ausgerichtet sein. Ist originell und hat eine starke Verbindung zu Råshult. Soll modern sein und gleichwohl inspiriert vom 17. Jahrhundert und wenn situationsbedingt möglich, soll vor Ort gekocht und gebacken werden.( Auszug aus dem Leitbild, zur Regelung des Betriebes der Stiftung Linnés Råshults; 2008)

Wir arbeiten nach folgenden Punkten:

·  KRAV zertifiziert sein.

·  Es werden keine bedrohten Fischarten serviert (rot gelistet).

·  Es werden keine Lebensmittel verwendet, welche genmanipuliert hergstellt werden.

·  Es wird auf eine sorgfältige Sortierung, und Wiederverwertung des Abfalles geachtet.

·  Eine systematische Reduktion von Zusatzstoffen in Lebenmittel und ein zunehmender 
 Anteil an KRAV zertifizierten Zutaten/Rohstoffe aus der Region.

·  Lokale Produkte und Lebensmittel nutzen und die Hersteller/Produzenten dazu 
 
 aufmuntern und fördern nach KRAV-Normen zu produzieren.

·  Lebensmittelabfälle sind durch eine sorgfältige Planung und durch die Verwertung von 
 Speiseresten zu reduzieren, sofern dies möglich ist.

·  Reinigungsmittel sollten so weit wie möglich ein Umweltsiegel tragen (Öko-Label).

·  Verwendung von Leinenöl haltigen Farben zum Anstreichen der Gartenmöbel.

Desweiteren sollen die Besucher aufgemuntert werden, Fahrgemeinschaften zu bilden und kollektiv zu fahren.

Die Nutzung von Strom aus erneuerbaren Energien durch die Installation von Sonnenkollektoren auf dem Dach des Gartencafés soll erhöht werden (2015)

· Umweltziele für das Jahr 2016

Die Nutzung von Strom aus erneuerbaren Energien soll erhöht werden, indem nur Öko-Strom (grüner Strom) gekauft wird.

Die Richtlinien werden jährlich überarbeitet.

